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ie Kreiswerke Gre-
venbroich GmbH 
gehört mit mehr 
als zehn Millionen 
Kubikmeter Was-
serabgabe zu den 
größeren kommu-
nalen Wasserver-

sorgern in Deutschland. Für effizi-
ente und zeitsparende Abrechnungs-
prozesse mit dem Gutschriftverfah-
ren setzt der kommunale Wasserver-
sorger die durchgängige AVA (Aus-
schreibung, Vergabe, Abrechnung)- 
und Baukostenmanagementsoft-
ware California.pro der Münchener 
G&W Software AG ein. 

In den letzten zehn Jahren erwei-
terte der Versorger das Leitungsnetz 
um 30 Kilometer und sanierte es auf 
einer Länge von 120 Kilometern. Al-
lein für Tiefbau und Eigenleistun-
gen haben die Kreiswerke ein jähr-
liches Budget von 4,5 Millionen Eu-
ro für die erforderlichen Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten, wie 
zum Beispiel Netzsanierungen, Er-
neuerungen von Hausanschlüssen 
sowie Reparaturmaßnahmen an Hy-
dranten und Wasserrohren. Die Ab-
rechnungen mit Bauunternehmen 
laufen über California.pro. Anwen-
dungsschwerpunkt der Software ist 
die IT-basierte Begleitung beim Bau, 
Ausbau und Unterhalt von Netzen, 
Hausanschlüssen und Anlagen sowie 
Gebäuden - und das bei allen Spar-
ten der Versorgung: Strom, Wärme, 
Wasser. California.pro erfüllt zudem 
die Anforderungen einer transpa-
renten Kostendokumentation. Rück-
blickend empfanden die Kreiswerke 
ihr vorheriges Abrechnungsverfah-
ren als äußerst aufwendig und zei-
tintensiv. Man musste gemeinsam 
mit dem Auftragnehmer die Baustel-
lenleistungen in einem Leistungs-
erfassungsblatt genau dokumentie-
ren und mit Unterschriften aner-
kennen. Daraufhin stellte das aus-
führende Unternehmen die Rech-
nung. Schließlich erfolgte die Rech-
nungsprüfung mit Freigabe und Zah-
lung seitens des Versorgers. Das Gut-
schriftverfahren und die Verwaltung 
mit California.pro haben diese Pro-

zesse laut Unternehmen vereinfacht. 
Heute sind die Jahres-Leistungsver-
zeichnisse für die Sanierungsarbei-
ten in California.pro hinterlegt. Bei 
Auftragsvergabe wird in der Versor-
gerlösung von Schleupen eine Auf-
tragsnummer angelegt. Diese wird 
über die Schnittstelle in California.
pro eingelesen, und dem entspre-

chenden Leistungsverzeichnis zu-
gewiesen. 

Auch das Aufmessen lässt sich 
über California.pro regeln. Um die 
Aufmaße der jeweiligen Bau- und 
Sanierungsprojekte selbst erfassen 
zu können, haben die Kreiswerke 
Grevenbroich ein eigenes Aufmaß-
büro mit bis zu vier Aufmessern 

eingerichtet. Heinrich Düs-
sel, Leiter Controlling Tief-
bau beim Versorger, erläu-
tert: „Die Aufmesser fahren 
nach Mitteilung durch die 
Bauleitung zu den Baustel-
len, um vor Ort das Aufmaß 
zu erstellen. Haben wir frü-
her die Aufmaße gemein-
sam mit einem Vertreter 
des ausführenden Unter-
nehmens aufgenommen, 
so machen wir das heute 
in den meisten Fällen allei-
ne.“ Der Aufmesser gibt in 
diesem Schritt die Massen 
und Mengen der jeweili-
gen Bausubstanzen in Cali-
fornia.pro ein. Jeden Freitag 
nehmen die Oberbauleiter 
der Auftragnehmer zusam-
men mit dem entsprechen-
den Mitarbeiter der Kreis-
werke die ausgeführten 
Leistungen ab und erteilen 
nach der Prüfung die Freiga-

be. Daraufhin gibt die Aufmaß-Ab-
teilung die Daten zur weiteren Be-
arbeitung an die Abteilung Rech-
nungsprüfung weiter, wo die An-
lage zur Gutschrift erfolgt. Die so in 
California.pro entstandene Gutschrift 
kann nun für die Auszahlung an die 
Buchhaltung weitergeleitet werden. 

Mittlerweile haben die Kreiswerke 
Grevenbroich in mehreren Schritten 
die gesamte bautechnische Abrech-
nung aller anfallenden Baumaßnah-
men in California.pro integriert. So 
werden heute sowohl Kleinbaustel-

len als auch Großbaumaßnahmen 
mit California.pro erfasst und die da-
zugehörigen Informationen verarbei-
tet. Dazu gehören die Ermittlung al-
ler Massenansätze, die preisorien-
tierte Anlage zur Gutschrift, sowie die 
eigentliche Gutschrift und die Syste-
marchivierung. Obwohl die Kreiswer-
ke keine projektbezogene Einzelpla-
nung mit California.pro durchführen, 
sind die erfassten Abrechnungsdaten 
nützlich für einen schnellen Zugriff 
auf die entstandenen Kosten, bieten 
in der Darstellung mehr Transparenz 
und lassen sich besser dokumentie-
ren und digital verwalten, so das Un-
ternehmen. Durch die Darstellung al-
ler im Tiefbau anfallenden Sparten in 
California.pro sowie durch die Ver-
knüpfung zur Versorgerlösung von 
Schleupen können budgetspezifische 
Auswertungen unmittelbar vorge-
nommen werden. Somit sei ein Ge-
samtüberblick jederzeit gewährleis-
tet. „Dieser Faktor ist bei einem jähr-
lichen Volumen von rund 4.5 Milli-
onen. Euro enorm wertvoll“, erklärt 
Heinrich Düssel. Auch die Optimie-
rung der zeitlichen Arbeitsabläufe 
durch den Einsatz von California.pro 
sei ein wesentlicher Fortschritte. So 
ließen sich zum Beispiel Terminab-
sprachen mit Vertragspartnern wäh-
rend oder nach Erstellung der Ab-
rechnungsunterlagen besser koor-
dinieren.

Für die Kreiswerke Grevenbroich ist 
der Softwareeinsatz von California.
pro eine Win-Win Situation: Da im 
System die Leistungsverzeichnisse 
erfasst sind, könnten Abrechnungs-
prüfungen und die Erstellung und 
Auszahlung von Gutschriften zeit-
nah durchgeführt werden. Dadurch 
könne der Wasserversorger besser 
mit seinen geplanten Budgets arbei-
ten und die mühsame Rechnungs-
kontrolle entfällt. Außerdem ließen 
sich die Prozessschritte bei der Ab-
rechnung der Fremdleistungen so-
wie der Abstimmungsaufwand zwi-
schen Auftraggeber und Auftragneh-
mer merklich reduzieren. Zudem be-
deute das Gutschriftverfahren auch 
für den Auftragnehmer eine Mini-
mierung des administrativen Auf-
wandes, da die Erstellung der Rech-
nungen entfällt.
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Aufmesser der Kreiswerke 
Grevenbroich bei der Arbeit 
auf einer Kanal-Baustelle. 
Früher wurden die Aufma-
ße mit einem Vertreter des 
ausführenden Unternehmens 
ausgeführt, heute arbeitet 
das Büro allein. 

initionsAG : Max Bögl setzt auf Telematiksystem 
Opheo Die Firmengruppe Max Bögl setzt das Transportma-
nagement- und Telematiksystem Opheo des Hamburger Un-
ternehmens initions für die Steuerung seiner Lkw-Flotte ein. 
Insgesamt 261 eigene und 50 fremde Fahrzeuge in den vier 
Geschäftsbereichen Beton, Windkraft, Fertigteile und Schütt-
gut werden mit der Software ausgestattet. Opheo gibt unter 
anderem  voraussichtliche Ankunftszeiten an. 

Skalierbarkeit beim Kanalmanagement Unter dem 
Dach der DWA zeigen M.O.S.S. Computer Grafik Systeme und 
das Tochterunternehmen CADMAP Consulting skalierbare 
Enterprise Kanalmanagement mit KANDIS Server, KANDIS 
Desktop und mobilen Systemen (Eingangshalle West, Stand 
EWE 1). Im Fokus stehen Kanalbetriebsführung im Web, in-
tegrierte Projektsteuerung, Geodatenmanagement und On-
line-Planauskunft.

› News

4,5 Millionen Euro 
für Sanierung 

Die Kreiswerke Grevenbroich nutzen die AVA Software 
California.pro für ihre Abrechnungsprozesse. 

Mit dem Gutschriftverfahren über die AVA-Software California.pro regeln die Kreiswerke  
Grevenbroich ihre Abrechnungsprozesse effizienter und übersichtlicher. 


